
                           Lokale Aktionsgruppe Bitburg-Prüm          
 _________  
 

Bitburg, den 14.04.2025 
 

Niederschrift  
zur öffentlichen Sitzung  
der Lokalen Aktionsgruppe LEADER Bitburg-Prüm  
am 09.04.2025 

 
 
Sitzungsbeginn: 16.05 Uhr 
Sitzungsende:  17.30 Uhr 
 
 
Teilnehmer: siehe beigefügte Teilnehmerliste 
 
- 24 stimmberechtigte Mitglieder 

davon: 10 Vertreter öffentlicher Einrichtungen 
    8 Vertreter der WiSo-Partner 
               6 Vertreter der Zivilgesellschaft 

 
- 1 beratendes Mitglied 
 
 
Anlagen: Anwesenheitsliste 
 Präsentation  
 
 
 
Zu TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, der Tagesordnung und 

Beschlussfassung über die Niederschrift der Sitzung vom 11.12.2024 sowie 
Hinweis auf Interessenskonflikte 

 
Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden und stellte fest, dass die Einladung zur Sitzung 
fristgerecht mit Schreiben vom 25.03.2025 erfolgte. Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 
 
Der LAG-Manager erläuterte die Änderungen der Tagesordnung.  
Zu dem neuen TOP 8 (Vorhaben aus dem Bereich „Landwirtschaftlicher Wegebau“) lag den 
LAG-Mitgliedern eine Tischvorlage und ein auszufüllendes Formular zum Interessenskonflikt   
vor. Zudem waren unter TOP 3.3 ergänzend zum aktuellen Umsetzungsstand noch  
Informationen zur neuen Förderphase ab 2028 angemeldet. 
 
 
Seitens der anwesenden LAG-Mitglieder wurden keine weiteren Änderungen der 
Tagesordnung vorgeschlagen. 
 
Die LAG stimmte den vorgetragenen Änderungen der Tagesordnung zu. 
 
 
Zur Niederschrift über die Sitzung vom 11.12.2024 erfolgte die Beschlussfassung.  
 
Auf die Anzeigepflicht von Interessenskonflikten wurde explizit hingewiesen (vgl. Folie 4 der 
Präsentation zur Sitzung in der Anlage zum Protokoll).  
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Zu TOP 2: Personelle Veränderungen in der LAG  
 
Der LAG-Manager informierte über die personellen Veränderungen in der LAG.  
 
Als Nachfolgerin von Herrn Rainer Wirtz für den Gemeinde- und Städtebund RLP wurde Frau 
Anna Carina Krebs, Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Südeifel, benannt. 
 
Neue Stellvertretung für Herrn Dr. Reuschen, Kreisbeirat für Weiterbildung, ist Herr Sascha 
Singh. Der bisherige Stellvertreter Herr Klaus Hofmann ist seit der letzten Sitzung als 
Stellvertreter für Herrn Rainer Hoffmann für den DRK Kreisverband Bitburg-Prüm benannt. 
 
Für die Eifel Tourismus GmbH ist Herr Stephan Kohler zukünftig Stellvertreter von Herrn 
Wolfgang Reh. 
 
Für den Landfrauenverband wurde Frau Adelheid Epper als neue Stellvertreterin für Frau 
Gudrun Breuer benannt. Bisher war dies Frau Dagmar Leifgen. 
 
Neues beratendes Mitglied ist Frau Annika Boy (IHK), sie folgte zum 01.01.2025 auf Frau 
Simone Pfeifer (IHK). 
 
 
Zu TOP 3: Bericht zum aktuellen Umsetzungsstand der Förderphasen 
 
Der LAG-Manager informierte über den aktuellen Umsetzungsstand der Förderphasen EULLE 
(2014 - 2022) und GAP (2023 - 2027). 
 
Zu TOP 3.1: Umsetzungsstand der Förderphase 2014 – 2022 (EULLE)  
 
Seit der letzten Sitzung wurden folgende Projekte abgeschlossen (vgl. Folie 6): 

• Entwicklungsplanung Erlebnisraum Teufelsschlucht (LEADER) 

• Neugestaltung der Gedenkstätte Jüdischer Friedhof in Bollendorf (LEADER) 

• Töpfer-Erlebnis-Welt: Auf der Suche nach dem Glück (nur zu geringem Anteil 
umgesetzt) (Touristischer Profilierungswettbewerb). 

 
Zu TOP 3.2: Umsetzungsstand der Förderphase 2023 – 2027 (GAP) 
 
Seit der letzten Sitzung wurden folgende Projekte bewilligt oder der vorzeitige 
Maßnahmenbeginn gewährt: 

• Ausstattung einer Freien Montessori-Schule mit diversen Fachbereichen für die 
Klassen 5-10 (Vorzeitiger Maßnahmenbeginn) (GAK 8.0) 

• Inwertsetzung Bildungs- und Freizeitzentrum Stiftsberg (GAK 8.0) 

• Schaffung eines neuen, innovativen Bildungsangebots für die Oberstufe des 
Genossenschaftlichen Gymnasiums Speicher (GAK 8.0) 

 
Die LAG nahm die Informationen des LAG-Managements zur Kenntnis. 
 
 
Zu TOP 3.3 (neuer TOP): Informationen zur neuen Förderphase ab 2028 
 
Herr Gruppe informierte über die Diskussion zum „Mittelfristigen (EU-)Finanzrahmen“ der 
neuen Förderphase ab 2028. Zurzeit ist es noch unklar und Gegenstand der Diskussion, in 
welchem Maße, mit welchen Instrumenten und in welchen Generaldirektionen der 
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Europäischen Kommission die Förderung für den ländlichen Raum und der LEADER-Ansatz 
fortgeführt werden sollen (vgl. Präsentation zum TOP). 
  
Eine Petition der ELARD (europäische Vereinigung der LEADER-Gruppen) setzt sich für den 
Erhalt des LEADER-Ansatzes und eine starke Rolle der LAGn ein.  
   
Herr Landrat Kruppert befürwortet die Petition und bittet alle LAG-Mitglieder um Unterstützung 
dieser wichtigen Maßnahme. 
 
Unter dem Link https://elard.eu/petition_de/ kann die Petition abgerufen werden. 
 
Zu TOP 4: Verfahren zur Auswahl der Vorhaben im Rahmen des 4. Förder-

aufrufes vom 12.12.2024 
 

Zu TOP 4.1:   Allgemeine Informationen zum Förderaufruf  
 
Die Geschäftsstelle informierte, dass im Rahmen des 4. Förderaufrufes der LAG Bitburg-Prüm 
ein Vorhaben fristgerecht eingereicht wurde. Bezüglich des Inhaltes des Aufrufes wurde auf 
die Sitzungsvorlage verwiesen (vgl. Folie 9). 
 
Zu TOP 4.2:   Vorstellung der Einzelbewertung des eingereichten Vorhabens  

„Schaukelweg Irsental“  
(Träger: Zweckverband Erholungsgebiet Irsental) 

 

Aufgrund eines Interessenskonfliktes des LAG-Vorsitzenden Landrat Kruppert übernahm Herr 
Yannik Zender für diesen TOP den Vorsitz. 

 
Der Verbandsbürgermeister der VG Arzfeld, Herr Johannes Kuhl, informierte kurz über das 
eingereichte Projekt und übergab das Wort an Frau Wirtzfeld, die das Vorhaben in einer 
detaillierten Präsentation näher erläuterte. 
 
Mit dem Projekt soll ein familienfreundlicher Erlebnisweg für Jung und Alt im Irsental 
geschaffen werden. In diesem Gebiet befinden sich das „Tal der Schmetterlinge“, ein Stausee 
mit Picknickplätzen sowie zahlreiche Wander- und Spazierwege. Auf dem 4,1 km langen 
Rundweg werden an neun Standorten verschiedene Schaukeln, Spielgeräte und interaktive 
Lehrstationen zu Pflanzen und Tieren installiert. Neben der Schaffung eines attraktiven 
Erlebnisangebotes steht auch die Vermittlung von Umweltbildung und Naturerlebnissen im 
Fokus. Einzelheiten sind der Präsentation (vgl. Folien 11 – 29) zu entnehmen. 
 
In der anschließenden Fragerunde beantwortete Frau Wirtzfeld die Fragen der LAG-Mitglieder. 
 
Herr Kottmann erkundigte sich, ob auf dem Rundweg auch Sitzgelegenheiten vorgesehen 
sind. Das konnte Frau Wirtzfeld bejahen. 
 
Frau Steffen fragte nach, ob in dem Stausee das Baden möglich ist. Dies ist jedoch nicht der 
Fall. 
 
Herr Dr. Knauf sah in dem Projekt einen Mehrwert für die Region und erkundigte sich, ob auch 
über eine Rollstuhlschaukel nachgedacht worden sei. Frau Wirtzfeld konnte dies bestätigen, 
die Idee war jedoch im Vorfeld aufgrund der erhöhten Verletzungsgefahr nicht weiterverfolgt 
worden. Sie wies darauf hin, dass auch ein Teil der Wegstrecke über den bereits vorhandenen 
barrierefreien Komfort-Wanderweg führt. 
 

https://elard.eu/petition_de/
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Herr Gruppe bestätigte im Anschluss an die Nachfragen aus den Reihen der LAG-Mitglieder, 
dass die Konformität mit der LILE gegeben ist. 
 
 

Herr Kaufmann verließ wegen terminlicher Verpflichtungen die Sitzung und stand für 
zukünftige Abstimmungen nicht mehr zur Verfügung. 

 
 
Beschlussvorschlag:  
 

1. Die LAG Bitburg-Prüm stimmt dem Bewertungsvorschlag der LAG-Geschäftsstelle mit einer 
Gesamtpunktzahl in Höhe von 40 Punkten zu. 
 

2. Die LAG stimmt einer Förderung des Vorhabens „Schaukelweg Irsental“ im Rahmen der 
Grundförderung (75 % der förderfähigen Kosten) zu. 
  

3. Die LAG Bitburg-Prüm befürwortet eine Förderung mit ELER-Mitteln. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Herr Landrat Kruppert, Herr Theis und Frau Pütz meldeten Interessenskonflikt an. 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 20 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 4.3:   Ranking 
 
Der Vorsitzende stellte das vorliegende Ranking des eingereichten Projektes vor (vgl. 
Folie 32). Es stehen ausreichend Fördermittel für die Auswahl des Vorhabens zur Verfügung. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die LAG stimmt der Rankingliste zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Herr Landrat Kruppert, Herr Theis und Frau Pütz meldeten Interessenskonflikt an. 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 20 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 

Herr Zender übergab den Vorsitz wieder an Herrn Landrat Kruppert. 

 
 
Zu TOP 5:  Vorstellung und Einzelbewertung des eingereichten LEADER- 

Kooperationsprojekts „Schaffung einer Tourist-Information der  
Zukunft in der Südeifel und im Gerolsteiner Land als innovative,  
digitale und vernetzte Anlaufstelle für Touristen und Akteure“  
(Träger: Verbandsgemeinde Südeifel) 

 
Herr Gruppe stellte das Projekt kurz vor. Es handelt sich um ein Kooperationsprojekt der 
federführenden LAG Bitburg-Prüm mit der LAG Vulkaneifel. Im Anschluss übergab er das Wort 
an Herrn Bruno Zwank, Felsenland Südeifel Tourismus GmbH, der das Vorhaben in einer 
Präsentation detailliert erläuterte. Das Ziel ist eine engere Zusammenarbeit der kommunalen 
Tourist-Informationen Felsenland Südeifel, Prümer Land, Bitburger Land, Islek und 
Gerolsteiner Land durch Prozessoptimierung sowie über die Einbindung von digitalen Tools 
und künstlicher Intelligenz. Dadurch soll die TI der Zukunft flexibler, digitaler und wirksamer 
werden. Hierzu soll unter anderem eine neue Management-Stelle geschaffen werden, welche 
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die Projektleitung, Moderation und Koordination übernehmen soll. Einzelheiten sind der 
Präsentation (vgl. Folien 36 – 50) zu entnehmen.  
 
In der anschließenden Fragerunde beantwortete Herr Zwank die Fragen der LAG-Mitglieder. 
 
Aus den Reihen der LAG kam die Frage auf, welche Voraussetzungen der Stellenbewerber 
mitbringen muss und ob eine solche vielseitige Person zu finden sei. Herr Zwank zeigte sich 
zuversichtlich und betonte, dass das vorhandene Team der Tourist-Information und die im 
Rahmen des Vorhabens beauftragte, beratende Agentur dem neuen Mitarbeiter oder der 
neuen Mitarbeiterin unterstützend zur Seite stehen werde.  
 
Herr Gruppe bestätigte, dass die Konformität mit der LILE gegeben ist. 
 

Herr Hoffmann verlässt wegen terminlicher Verpflichtungen die Sitzung und stand für 
zukünftige Abstimmungen nicht mehr zur Verfügung. 

 
 
Beschlussvorschlag:  
 

1. Die LAG Bitburg-Prüm stimmt dem Bewertungsvorschlag der LAG-Geschäftsstelle mit einer 
Gesamtpunktzahl in Höhe von 51 Punkten zu. 
 

2. Die LAG Bitburg-Prüm stimmt der Teilnahme der LAG Bitburg-Prüm an dem 
Kooperationsvorhaben „Schaffung einer „Tourist-Information der Zukunft“ in der Südeifel 
und im Gerolsteiner Land als innovative, digitale und vernetzte Anlaufstelle für Touristen 
und Akteure“ zu und wählt das Vorhaben aus. 
  

3. Die LAG stimmt der Übernahme der Federführung für dieses Vorhaben zu. 
 

4. Die LAG befürwortet die Gewährung einer Grundförderung in Höhe von 75 % der 
förderfähigen Gesamtkosten. 
 

5. Die LAG Bitburg-Prüm stimmt einer Förderung mit ELER-Mitteln zu. 
 

6. Die LAG stimmt dem Entwurf des Kooperationsvertrags mit der LAG Vulkaneifel zu und 
ermächtigt den LAG-Vorsitzenden zur Unterzeichnung der finalen Fassung unter der 
Voraussetzung, dass gegenüber der vorgelegten Entwurfsfassung keine inhaltlichen 
Änderungen oder solche mit finanziellen Auswirkungen für die LAG Bitburg-Prüm 
vorgenommen werden.  

 
Abstimmungsergebnis: 
Herr Theis und Frau Krebs meldeten Interessenskonflikt an. 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 20 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 6: GAK-Regionalbudget im Rahmen des LEADER-Ansatzes – Förderung von  

Kleinstprojekten 2025 
Allgemeine Informationen zum Förderaufruf 

 
 
Frau Ries informierte, dass bisher noch keine Mittelbereitstellung im Bundes-/Landeshaushalt 
erfolgt ist und eine Antragstellung bislang nicht möglich war. Der Förderaufruf konnte nun in 
Abstimmung mit der ADD vor Bewilligung der Mittel zum 07.04.2025 veröffentlicht werden. Die 
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Projektauswahl soll in der nächsten LAG-Sitzung am 26.06.2025 erfolgen (vgl. Folie 53). Die 
Vorhaben können erst nach Genehmigung des vorzeitigen Maßnahmenbeginns begonnen 
werden und müssen bereits zum 31. Oktober 2025 abgeschlossen sein.  
 
Die LAG nahm die Information zur Kenntnis. 
 
 
Zu TOP 7.1:   Ehrenamtliche Bürgerprojekte; 

Allgemeine Information zum Förderaufruf 2025 
 

Herr Gruppe informierte über den Förderaufruf im Bereich „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ (vgl. 
Folie 54). Die Veröffentlichung des Aufrufes war am 17.01.2025 erfolgt. Bis zur 
Einreichungsfrist am 07.03.2025 wurden insgesamt 17 Vorhaben fristgerecht eingereicht. Ein 
Projekt wurde nach Ablauf der Frist eingereicht und konnte daher nicht berücksichtigt werden. 
 
Aufgrund des begrenzten Budgets i.H.v. 30.000 EUR konnten nicht alle Projekte für eine 
Förderung berücksichtigt werden. 
 
Die LAG nahm die Information zur Kenntnis. 
 
 
Zu TOP 7.2.1: „Mülbach: Anschaffung Defibrillator“  

Projektträgerin: Martina Koch, Mülbach 
 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 55). 
 
Beschlussvorschlag: 
Die LAG stimmt dem Projekt „Mülbach: Anschaffung Defibrillator“ von Frau Martina Koch mit 
einer Punktzahl von 8 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 7.2.2: „Echtershausen: Aufwertung der Wanderwege durch Aufstellen 

von Sitzgarnitur und Ruhebänken“  
Projektträger: Wanderfreunde Echtershausen 

 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 56). 
 
Beschlussvorschlag: 
Die LAG stimmt dem Projekt „Echtershausen: Aufwertung der Wanderwege durch Aufstellen 
von Sitzgarnitur und Ruhebänken“ des Projektträgers „Wanderfreunde Echtershausen“, Frau 
Susanne Schier, mit einer Punktzahl von 10 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
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Zu TOP 7.2.3: „Lichtenborn: Hinweistafel am Steinbruch – Steine für die    
  Pfarrkirche Arzfeld“  

Projektträger: Eifelverein, OG Arzfeld, Herr Gerhard Kauth 
 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 57). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Lichtenborn: Hinweistafel am Steinbruch – Steine für die 
Pfarrkirche Arzfeld“ des Projektträgers „Eifelverein OG Arzfeld“, Herr Gerhard Kauth, mit einer 
Punktzahl von 10 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Herr Theis meldete einen Interessenskonflikt an. 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 21 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 7.2.4: „Nimshuscheid - Anschaffung Gartengeräte für ehrenamtliche 

Grünpflege“  
Projektträger: „Huscheid aktiv“, Herr Rudolf Denter 

 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 58). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „ Nimshuscheid – Anschaffung Gartengeräte für ehrenamtliche 
Grünpflege“ des Projektträgers „Huscheid aktiv“, Herr Rudolf Denter, mit einer Punktzahl von 
10 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 7.2.5: Menningen – Anschaffung Unterstand Brauchtumspflege – 

„Brauchtum bewahren – Traditionen leben“ 
Projektträger: Menninger Dorfjugend 

 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 59). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Menningen – Anschaffung Unterstand Brauchtumspflege“ des 
Projektträgers „Menninger Dorfjugend“, Laurenz Hinkes, mit einer Punktzahl von 8 Punkten 
zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 7.2.6: „ Biersdorf – Gartengeräte für die Instandhaltung der        

Wanderwege und öffentliche Plätze rund um Biersdorf 
Projektträger: Aktive Senioren Biersdorf, Herr Edmund Jegen 

 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 60). 
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Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Biersdorf – Gartengeräte für die Instandhaltung der Wanderwege 
und öffentlichen Plätzen rund um Biersdorf“ des Projektträgers „Aktive Senioren Biersdorf“, 
Herr Edmund Jegen, mit einer Punktzahl von 10 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 7.2.7: „Historische Hausnamen in Neidenbach – Schilder für alte     

Gemäuer“  
Projektträger: Dorf-Förderverein Neidenbach e.V. 

 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 61). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Historische Hausnamen in Neidenbach – Schilder für alte 
Gemäuer“ des Projektträgers „Dorfförderverein Neidenbach“, mit einer Punktzahl von 
9 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
 
Zu TOP 7.2.8: „St. Thomas – Outdoor Tischtennisplatte für Spielplatz“  

Projektträger: Herr Holger Rogge, St. Thomas 
 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 62). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „St. Thomas – Outdoor Tischtennisplatte für Spielplatz“ des 
Projektträgers Holger Rogge, mit einer Punktzahl von 9 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 7.2.9: Bickendorf – Historischer Rundweg „Altes Gemäuer“ 

Projektträger: AG Heimatkunde Bickendorf 
 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 63). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Bickendorf – Historischer Rundweg „Altes Gemäuer“ des 
Projektträgers „AG Heimatkunde Bickendorf“, mit einer Punktzahl von 9 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
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Zu TOP 7.2.10: „Hersdorf – Inwertsetzung der Stützmauer am alten Dorfbrunnen, 
Ortsteil Oberhersdorf“  
Projektträger: Verein zur Förderung der Heimat, Jugend und 
Seniorenarbeit in Hersdorf 

 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 64). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Hersdorf – Inwertsetzung der Stützmauer am alten Dorfbrunnen 
in Hersdorf, Ortsteil Oberhersdorf“ des Projektträgers „Verein zur Förderung von Heimat, 
Jugend und Seniorenarbeit in Hersdorf“ mit einer Punktzahl von 9 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 7.2.11: „Bettingen - Basketballkorbanlage“  

Projektträger: Bettingen aktiv 
 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 65). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Bettingen – Basketballkorbanlage“ des Projektträgers 
„Bettingen aktiv“ mit einer Punktzahl von 9 Punkten zu. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
 
Zu TOP 7.2.12: „Irrhausen – Beschattungsflächen am Treffpunkt für Jung und 

Alt“  
Projektträger: Förderverein Irsental Irrhausen 

 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 66). 
 
Beschlussvorschlag: 
Die LAG stimmt dem Projekt „Irrhausen – Beschattungsflächen am Treffpunkt für Jung und 
Alt“ des Projektträgers „Förderverein Irsental Irrhausen“ mit einer Punktzahl von 9 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Herr Theis meldete einen Interessenskonflikt an. 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 21 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
 
Zu TOP 7.2.13: „Dudeldorf – Zwei Insektenhotels in Form historischer Gebäude  

  in Dudeldorf“  
Projektträger: „AG Grünflächen und Netzwerk Dudeldorf“ 

 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 67). 
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Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Dudeldorf: Zwei Insektenhotels in Form historischer Gebäude in 
Dudeldorf“ des Projektträgers „AG Grünflächen & Netzwerk Dudeldorf“, mit einer Punktzahl 
von 10 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
 
Zu TOP 7.2.14: „Stockem – Bau einer Boulebahn auf dem Spielplatzgelände“  

Projektträger: Aktionsgruppe Boulebahn, Stockem 
 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 68). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Stockem – Bau einer Boulebahn auf dem Spielplatzgelände“ 
des Projektträgers „Aktionsgruppe Boulebahn“, Hr. Werner Mainz, mit einer Punktzahl von 
9 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 7.2.15: „Büdesheim - Verkehrsgarten“  

Projektträger: Herr Marcel Knauf, Büdesheim 
 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 69). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Büdesheim - Verkehrsgarten“ des Projektträgers Herrn Marcel 
Knauf mit einer Punktzahl von 10 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
 
Zu TOP 7.2.16: „Gransdorf – Sonnensegel für Spielplatz“  

Projektträger: Herr Udo Thome, Gransdorf 
 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 70). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Gransdorf – Sonnensegel für Spielplatz“ des Projektträgers 
Herrn Udo Thome mit einer Punktzahl von 9 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
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Zu TOP 7.2.17: „Dahlem – Unterstand für historische Handkraftspritze“ 

Projektträger: Herr Christian Hüllen 
 
Der Vorsitzende stellte das Projekt vor (vgl. Folie 71). 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt dem Projekt „Dahlem: Unterstand für historische Handkraftspritze“ des 
Projektträgers Herrn Christian Hüllen mit einer Punktzahl von 10 Punkten zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
 
Zu TOP 7.3: Ranking „Ehrenamtliche Bürgerprojekte“ 
 
Die Auswahl der Ehrenamtlichen Bürgerprojekte erfolgte auf Grundlage der von der LAG 
genehmigten Auswahlkriterien (zuletzt angepasst am 23.03.2023). Aus der Bewertung ergab 
sich eine Reihenfolge, die in der Rankingliste im Einzelnen dargestellt wurde. Die zur 
Verfügung stehende Fördersumme von 30.000 EUR reicht nicht für alle Projekte aus, daher 
konnte ein Projekt keine Förderung erhalten und ein Projekt nur mit einem Teilbetrag 
berücksichtigt werden. 
 
In der anschließenden regen Diskussion ergab sich die Frage, ob nicht doch alle Projekte 
gefördert werden können, eventuell durch z. B. Kürzung der übrigen Projekte, sonstigen 
Rückflüssen oder anderen Fördermöglichkeiten. Auch wurde die Bewertung allgemein 
diskutiert und die bisherige Regelung, bei Punktgleichheit die Projekte nach dem 
Eingangsdatum zu berücksichtigen, infrage gestellt. Der Vorsitzende machte den Vorschlag, 
das Ranking nach den bisherigen Regelungen zu beschließen und für das Projekt, das 
aufgrund begrenzter Fördermittel diesmal keine Förderung erhält, nach anderen 
Fördermöglichkeiten Ausschau zu halten. Die LAG nahm diesen Vorschlag an. 
 
Projekte, die aufgrund fehlender Fördermittel nicht berücksichtigt werden konnten, können 
auch bei nachfolgenden Förderaufrufen nochmals vorgelegt werden. 
 
Beschlussvorschlag:  
Die LAG stimmt der vorgeschlagenen, sich aus der Bewertung ergebenden Rangfolge der 
„Ehrenamtlichen Bürgerprojekte“ zu. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 22 Ja-Stimmen, davon 13 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (7) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
 
TOP 8: Beratung und Beschlussfassung zur „Förderung der integrierten 

ländlichen Entwicklung“  
Förderung des landwirtschaftlichen Wegebaus außerhalb der 
Flurbereinigung 

 
Auch in der neuen Förderphase erhalten Ortsgemeinden, die in LEADER-Regionen liegen, bei 
Vorhaben des landwirtschaftlichen Wegebaus eine zusätzliche Förderung von 10 % der 
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förderfähigen Kosten. Im Vorfeld der aktuellen LAG-Sitzung wurde eine Wegebaumaßnahme 
eingereicht. 
 
 
Ortsgemeinde Malbergweich – „Bei der Endreskaul“ 
 
Beschlussvorschlag: 
Die LAG bestätigt, dass das Vorhaben der Ortsgemeinde Malbergweich – „Bei der Endreskaul“ 
der Umsetzung der von der Verwaltungsbehörde für die Förderperiode 2023 –2029 
anerkannten Lokalen Integrierten Ländlichen Entwicklungsstrategie (LILE) dient und stimmt 
der erhöhten Förderung nach Nr. 15.1 der Kurzbeschreibung GAP-SP – Interventionen in 
Rheinland-Pfalz i.V.m. Nr. 4.4.3 des Förderbereichs 1: Integrierte ländliche Entwicklung des 
Rahmenplans der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und des 
Küstenschutzes“ zu. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Herr Wagner-Even meldete einen Interessenskonflikt an. 
Die Beschlussfassung erfolgte mit 21 Ja-Stimmen, davon 12 nichtöffentliche Partner [WiSo-
Partner (6) und Zivilgesellschaft (6)].  
 
 
Zu TOP 9: Verschiedenes 
 
Termine 2025 der LAG Bitburg-Prüm: 
 

• 26.02.2025, 16 Uhr 

• 17.09.2025, 16 Uhr 

• 10.12.2025, 16 Uhr mit Jahresessen 
 
Die LAG Bitburg-Prüm nahm die Information zur Kenntnis. 
 
 
Bitburg, 14.04.2025      Bitburg, 14.04.2025 
        Im Auftrag 
 
gez.        gez. 
Andreas Kruppert      Evelyn Schmitz 
Vorsitzender der LAG Bitburg-Prüm     Protokoll 
 










